
20232023



Sport-Echo                                                                                              Ausgabe 3/2023 
 

 

1 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

der SV Hebertsfelden begrüßt euch alle recht herzlich zum heutigen Heim-

spiel unseres SVH gegen die DJK-SV Geratskirchen. Ebenso heißen wir 

das Schiedsrichtergespann und alle unsere Gäste von der Gera einschließ-

lich der Spieler und Funktionäre herzlich willkommen. 

 

In den letzten drei Spielen zeigte sich unsere erste Mannschaft wieder 

deutlich verbessert und konnte – vor allem auch aufgrund der guten kämp-

ferischen Einstellung – fünf wichtige Punkte im Kampf gegen den Abstieg 

einfahren. Unsere heutigen Gäste dürften als Aufsteiger bereits gesichert 

sein, das ist eine beachtliche Leistung. Unser Team hingegen benötigt 

defi-nitiv noch ein paar Sicherungspunkte! Insofern sollte die Marsch-

route für heute klar sein – verlieren verboten, drei Punkte wären Gold wert! 

Leider haben sich bei dem sehr intensiven Doppelspieltag vor 2 Wochen 

einige Akteure ver-letzt, dazu kommt die Verletzung von Kapitän 

Baumann im letzten Auswärtsspiel. Wollen wir hoffen, dass Trainer 

Taboga für heute wieder eine schlagkräftige Mannschaft aufbieten kann. 

Vor allem wird es aber wieder spielentscheidend sein, dass alle SVH´ler 

den Kampf annehmen und dem Gegner über 90 Minuten vor allem kör-

perlich Paroli bietet.  

Die zweite Mannschaft konnte in Oberpöring einen Punkt holen, bekommt 

es heute aber mit dem Tabellenführer zu tun. Vielleicht gelingt ihr ja eine 

kleine Überraschung … 

Grundsätzlich wäre heute und auch in der Zukunft wieder mehr Unterstüt-

zung von Seiten der Fans wünschenswert. Denn es ist in den letzten Jahren 

schon sehr ruhig geworden neben dem Platz. Jeder, der selbst gespielt hat, 

weiß, dass dies noch einige Prozent mehr Leistung „her-auskitzelt“. Also, 

anfeuern ist durchaus erwünscht! 

Nun wünschen wir uns heute zwei hoffentlich verletzungsfreie und faire 

Spiele.  

Auf geht´s, SVH, haut euch rein, Jungs! 

 

Alexander Seiler, 1. Vorstand 
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Die nachfolgend abgedruckten Beiträge geben in Inhalt und Form nicht 

immer die Meinung des SV Hebertsfelden wieder.  

Mehr zum SV Hebertsfelden auf der Homepage:  

www.sv-hebertsfelden.de 

 

Die nächste Echo Ausgabe - Nr. 4/2023 - ist zum Heimspiel am 27. Mai 

2023 gegen den SV-DJK Wittibreut geplant. 

 

  

                                                Quellenangaben: 

                                               

                                                 AS =  Alexander Seiler 

 

                                                 AT =  Anneliese Thallinger 

 

                                                 ASt = Alois Stemplinger 

 

      

 

 
 

Erscheinungsdatum:  Samstag, 13.05.2023 

  

Impressum: 
Alexander Seiler                     Alois Stemplinger              Anneliese Thallinger 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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SV Hebertsfelden 

Gründungsjahr:  1947 

 

Mitgliederzahl:  760 

 

Vorstandschaft:   1. Vorstand   Alexander Seiler 

     2. Vorstand   Markus Groß 

     3. Vorstand   Alexander Brunner 

 

Abteilungen:    Fußball, Stockschützen,     

     Gymnastik, Tennis 

 

Trainer:    Marcel Taboga, Matthias Bauer 

                                                    Thomas Eder 

 

Torwarttrainer:   Reinhard Angermeier 

 

Spielführer 1. Mannschaft:      Baumann Philipp 

 

Spielführer 2. Mannschaft:      Michael Blaschke 

 

Spielklasse:   Kreisliga Isar-Rott 

Sportliche Erfolge:  2013 Meister BZL – West 

    2013 Niederbayerischer Meister 

   

Vereinszeitung:   Sport – Echo seit 1990 

 

Website:                                 www.sv-hebertsfelden.de                           

 

 

http://www.sv-hebertsfelden.de/
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                Berichte aus der Abteilung                                     

                Herren-Fußball 

          1.   Mannschaft 

 

Kreisliga Isar-Rott, Saison 2022 / 2023: 
 

Der Doppelheimspieltag Ende April / Anfang Mai hatte es in sich! Ca. 600 

Zuschauer wollten die beiden Derbys in Hebertsfelden sehen, zweimal 

tolle Kulisse, gutes Wetter und super Fußballplatzstimmung – das gab es 

schon länger nicht mehr! 

Und das Beste: unser SVH zeigte die erhoffte Reaktion und konnte insge-

samt vier Punk-te einfahren. Diesmal stimmte in beiden Spielen die Ein-

stellung aller Spieler, es wurde gefightet und man war sich dem Ernst der 

Tabellensituation bewusst. Damit konnte ein wichtiger Schritt in die rich-

tige Richtung Klassenerhalt getan werden – allerdings ist es noch nicht 

ganz geschafft, ein paar Punkte sind schon noch notwendig, man darf sich 

also nicht auf den Lorbeeren ausruhen, sondern muss genauso weiter ma-

chen. 

 

Die beiden Spiele im Einzelnen: 
 

22. Spieltag am 29.04.23:  SVH  -  SC Falkenberg 2 : 2 (2:1) 

 

Gerechtes Unentschieden in einem rassigen Derby – Taboga und 

Wagenhofer tref-fen für den SVH – Gäste mit teils überharter Gang-

art 

Vor etwa 200 Zuschauern entwickelte sich von Anfang an ein temporei-

ches und giftiges Derby, in dem die Gäste vor allem im ersten Durchgang 

eine sehr robuste Gangart an den Tag legten, was sich auch in zwei 
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Zehnminutenstrafen gegen die Falken widerspiegelte. Doch unsere Mann-

schaft hielt sehr gut dagegen und ließ sich diesmal nicht den „Schneid ab-

kaufen“. Insbesondere das Comeback von Michael Vorwallner macht sich 

immer positiver bemerkbar, weil „VW“ sowohl körperlich als auch fuß-

ballerisch im Mittelfeld viel Präsenz zeigt. Und auch die Nominierung von 

Markus Groß im Sturmzentrum führte dazu, dass viele Bälle gehalten oder 

gut verteilt werden konnten. Dennoch gingen die Gäste nach gut 10 Mi-

nuten durch einen perfekten Volleyschuss in Führung. Doch unsere Mann-

schaft konnte umgehend nach einem tollen Solo durch Spielertrainer 

Marcel Taboga ausgleichen. Anschließend ging es hin und her, nach einer 

Ecke für Falkenberg kam der SVH zum Kontern, Taboga wehrte sich re-

solut gegen den mehrfachen Versuch eines taktischen Fouls und bediente 

Wagenhofer mustergültig. Dieser blieb cool vor dem Tor und vollendete 

nach 35 Minuten trocken zum 2:1. So ging es dann in die Pause. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit agierte unsere Mannschaft 10 Minuten in 

Überzahl, was sich allerdings kaum bemerkbar machte. Dann gab es einen 

Freistoß für die Falken von der Linksaußenposition – dieser wurde scharf 

hereingebracht und letztlich dann in den Kasten des SVH abgefälscht – 

2:2! Kurz danach hatten die Gäste eine Topchance zur Führung, sie bug-

sierten die Kugel aber klar übers Gehäuse. In Minute 68 kam „VW“ zu 

einer vielversprechenden Kopfballgelegenheit nach Flanke von Baumann, 

doch der Ball ging knapp übers Tor. Mit der Einwechslung von Haslbeck 

kam dann nochmals frischer Schwung ins SVH-Spiel, seine Dribblings 

brachten die Hintermannschaft der Falken mehrmals in Schwierigkeiten, 

sie führten aber leider nicht mehr zum Siegtreffer. So musste unsere 

Mannschaft in der langen Nachspielzeit noch einige Ecken des Gegners 

überstehen, ehe der Punktgewinn eingetütet war.  

Spielertrainer Taboga musste in diesem Spiel viel einstecken und wech-

selte sich mehrmals aus und wieder ein, um sich zu kurieren. Die Gäste, 

die z. T. sehr hart austeilten, zeichneten sich mehrmals durch schauspiele-

risch hochwertige Einlagen aus, was man aber im Fußball-Chargon ver-

mutlich als clevere Spielweise bezeichnet, denn der Pfiff des insgesamt 

gut leitenden SR war ihnen stets gewiss.                                 AS 
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Aufstellung: 

Westenhuber – Haberger, Weißbrodt, Stemplinger, Widl - Gruber, 

Baumann, Vorwallner – Groß, Taboga, Bachmaier 

 

Auswechslungen / Bank 

Preuss (Tor) 

Wagenhofer für Taboga (27.), Taboga für Bachmaier (35.), Bachmaier 

für Taboga (63.), Taboga für Vorwallner (75.) 

Haslbeck für Widl (66.) 

Konak für Haberger (75.) 

Kessler für Groß (80.) 

Adam 

 

Torfolge:  

0:1 (12.) 

1:1 Taboga (14.) 

2:1 Wagenhofer (36.) 

2:2 (56.)   SR: Leo Wimmer, Schalding-Heining 
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20. Spieltag am 1.5.23:  SVH  -  SV Schönau 2 : 1 (0:0) 

 

Marcel Taboga wird mit 2 Treffern „man of the match” im 

Nachholderby 
 

Unsere Mannschaft begann das Nachholspiel gegen Schönau vor fast 400 

(!) Zuschauern sehr druckvoll und mit viel Dampf. Nach 9 Minuten wurde 

Bachmaier mit einem tollen Zuspiel in die Schnittstelle bedient und 

konnte nur durch ein Foul gebremst werden – der SR gab sofort Rot gegen 

den Schönauer Spieler, der SVH also ab der 10. Minute in Überzahl! Al-

lerdings hätte der Gast nach 15 Minuten durchaus in Führung gehen kön-

nen, nachdem die SVH-Abwehr einen kapitalen Fehlpass spielte, doch der 

Schuss konnte von TW Westenhuber gerade noch zur Ecke pariert werden. 

Im Verlauf der ersten Hälfte dominierte der SVH zwar das Geschehen, 

konnte sich aber kaum zwingende Torchancen gegen einen sehr robusten 

und nur noch auf Konter lauernden Gegner erarbeiten. Viele Angriffe un-

serer Mannschaft wurden durch den Abseitspfiff des guten SR im Keim 

erstickt. Es gab einige wenige Torabschlüsse, der gefährlichste war ein 

Pfostenschuss von Groß nach 42 Minuten. Es ging somit torlos in die 

Halbzeitpause. 

Der erste Aufreger im zweiten Abschnitt war ein weiterer Pfostenschuss, 

diesmal von Gruber nach Anspiel von Taboga, nach 55 Minuten. Kurz da-

nach musste Keeper Westenhuber nach einem Ballverlust im Mittelfeld 

zum zweiten Mal für den SVH retten, diesmal kratzte er einen Fernschuss 

aus dem Winkel (56.). Dann die 60. Minute: nach tollem Diagonalpass 

steht Taboga plötzlich vor dem gegnerischen Keeper und überlupft diesen 

zum 1:0 für den SVH. Kurz danach fast das 2:0, doch sowohl Weißbrodt 

(Kopfball nach Freistoß), als auch Baumann (anschließender Torschuss) 

scheiterten an der Torlatte. Nach 66 Minuten steuerte „G“ alleine auf den 

Torwart zu, doch er schloss etwas zu überhastet ab und traf nur das Au-

ßennetz. Doch die (vermeintliche) Entscheidung fiel dann nach 73 Minu-

ten: Traumpass von Vorwallner auf Taboga, welcher souverän zum 2:0 am 
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TW vorbei einschieben kann. Das musste es doch jetzt gewesen sein, zu-

mal man ja einen Mann mehr auf dem Platz hatte. Doch der SVS gab nicht 

auf und kam „wie aus dem Nichts“ nach einem langen Ball auf Ihren Mit-

telstürmer, der sich gegen die komplette SVH-Abwehr durch setzte, auf 

1:2 heran. Jetzt wurde es nochmal hektisch, die Gäste riskierten deutlich 

mehr und unsere Mannschaft versuchte, das Ergebnis über die Zeit zu 

bringen. Taboga kam nach 86 Minuten zu einem weiteren Torabschluss, 

doch dieser wurde vom Gästekeeper entschärft. In der Nachspielzeit mo-

nierten die Gäste noch einen Foulelfmeter, doch der SR winkte sofort ab 

und beendete kurz danach die Partie. Das wäre es noch gewesen, wenn 

man nach 80-minütiger Überzahl, vier Pfosten- bzw. Lattenschüssen und 

einer 2:0-Führung noch einen Punkt abgeben hätte müssen.  

So kam der SVH zu einem äußerst wichtigen und nach dem Spielverlauf 

auch verdienten Heimsieg im ewigen Derby. 

 

Aufstellung: 

Westenhuber – Haberger, Weißbrodt, Stemplinger, Widl - Gruber, 

Baumann, Vorwallner – Groß, Taboga, Bachmaier 

 

Auswechslungen / Bank: 

Preuss (Tor); Konak, Adam 

Wagenhofer für Bachmaier (36.), Bachmaier für Haberger (46.), Haberger 

für Bachmaier (53.), Bachmaier für Haberger (83.) 

Kessler für Groß (80.) 

Haderlein für Taboga (75.), Taboga für Vorwallner (84.) 

 

Torfolge: 1:0 Taboga (60.)       2:0 Taboga (73.)     2:1 (77.) 

 

SR: Lukas Hartl, SV March 

     

Fazit:  

Die Mannschaft gab die richtige Antwort auf die letzten Spiele. Jungs, ge-

nauso wollen wir euch sehen, macht weiter so, dann dürfte der Klassener-

halt kein Problem werden. 
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23. Spieltag am 6.5.23:  Oberpöring  -  SVH  0 : 0 
 

SVH ergattert Punkt beim Tabellenzweiten – „Pipo“ Baumann 

verletzt 

 

Unsere Mannschaft kann ihre kleine ungeschlagene Serie fortsetzen und 

holte einen, allerdings wegen einer Verletzung von Kapitän Baumann 

teuer erkauften, Punkt in Oberpöring. Diesmal stand wieder einmal der 

junge Pat Preuß zwischen den Pfosten und konnte seine Kiste „sauber 

halten“. Da einige Spieler (Tippelt, Taboga, Bachmaier) verletzt bzw. aus 

anderen Gründen (Westenhuber, Groß) ausfielen, mussten die Coaches 

einige Umstellungen vornehmen. Furkan Konak spielte von Beginn an 

Außenverteidiger und der etatmäßige Defensivspieler Haberger begann 

zunächst offensiv. Vorne kam Kessler wieder einmal von Beginn an zum 

Einsatz. Auf der Bank saßen neben dem angeschlagenen Haderlein 

ausschließlich Spieler, die bereits vorher in der zweiten Mannschaft im 

Einsatz waren. 

Doch unsere Mannschaft wehrte sich nach Kräften, vor allem das zentrale 

Bollwerk um Kapitän Baumann konnte viele Angriffe des Gegners im 

Keim ersticken und wenn dann einmal etwas durchkam, stand die 

Innenverteidigung mit Stemplinger und Weißbrodt an diesem Tag sehr 

sicher. So hatte nämlich der SVH die erste gute Torgelegenheit nach einem 

abgefälschten Schuss von Gruber, den der gegnerische TW gerade noch 

über die Latte lenken konnte (13. Minute). Der Tabellenzweite war -wie 

zu erwarten- die tonangebende Mannschaft, fand aber kaum Lösungen. 

Nach 30 Minuten tauchte unser Team wieder gefährlich vor dem Tor des 

Gegners auf, doch nach einem Freistoß fehlte dem SVH das nötige 

Quäntchen Glück, um den Ball über die Linie zu stochern. Oberpöring 

hatte nach 37 Minuten seinen einzigen wirklich gefährlichen Angriff der 

ersten Hälfte, der Ball landete jedoch am Außennetz. Kurz vor dem 

Wechsel dann ein Schreckmoment für den SVH: der bis dahin bärenstark 

aufspielende Pipo Baumann stieß mit einem Gegner mit dem Kopf 

zusammen und musste raus, für ihn kam zu Beginn der zweiten Halbzeit 

dann Timo Haberkorn. 
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Nach dem Wechsel dann eine kurze Drangperiode des SVH: Leon 

Wagenhofer wurde zweimal sehr aussichtsreich im Sechzehner angespielt, 

kam aber einmal zu Fall und das andere Mal klärte der Keeper mit einem 

tollen Reflex Leon´s Torschuss. Und auch „VW“ hatte mit einem 

sehenswerten Seitfallzieher nach einer Ecke kein Glück beim Abschluss. 

Nach 65 Minuten erspielte sich Oberpöring eine Topgelegenheit, der 

Abschluss ihres Torjägers verfehlte aber das Tor knapp. Nach einer sehr 

undurchsichtigen Situation erkannte der gut leitende SR ein Oberpöringer 

Tor nach einer Abseitsstellung nicht an (71.). Gegen Ende des Spiels 

machte sich bei einigen SVH-Akteuren der Kräfteverschleiß doch deutlich 

bemerkbar, die Bälle konnten nicht mehr in den eigenen Reihen gehalten 

werden, sondern kamen postwendend zurück. Doch dem Gastgeber fiel 

nicht allzu viel ein, der SVH verteidigte an diesem Tag bombensicher. 

Dann die 82. Minute: Widl erkämpft sich den Ball, spielt auf Haderlein, 

der den völlig freien Haberkorn im Zentrum bedient, doch dieser vergibt 

leider eine riesige Torchance gleich zweimal, weil er nachdem der TW den 

ersten Versuch gehalten hat, nochmal an den Ball kommt und dann im 

zweiten Versuch nur den Innenpfosten trifft – das wäre die Gelegenheit 

zum Siegtreffer gewesen. Danach hielt unsere Hintermannschaft bis zum 

Schluss stand, so dass am Ende ein torloses Unentschieden erzielt wurde. 

Letztlich ein mehr als verdienter Punkt gegen eine Spitzenmannschaft der 

Liga, der basierend auf einer starken kämpferischen Leistung erreicht 

wurde. Die besseren Torchancen hatte unsere Mannschaft, auch wenn der 

Gegner optisch überlegen war. 

Nun gilt es, die verbleibenden Spiele mit der gleichen Konsequenz 

anzugehen, um die noch nötigen Punkte für den Klassenerhalt einzufahren. 

 

Aufstellung: 

Preuß – Konak, Weißbrodt, Stemplinger, Widl - Gruber, Baumann, 

Vorwallner – Wagen-hofer, Kessler, Haberger 

 

Auswechslungen / Bank 

Zapilko (Tor) 

Haderlein für Konak (32.)                                                           
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Haberkorn für Baumann (46.) 

Blaschke für Vorwallner (78.) 

Adam für Kessler (90.) 

 

SR: Roland Brunner, 1. FC Viechtach                                         AS 
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Die Tabelle nach dem 23. Spieltag: 
 

        Pl.   Mannschaften    Spiele Torverhältnis Punkte 

 

 

1. Gangkofen  23 51:20  51 

2. Johannesbrunn 23        45:28  42 

3. Oberpöring  23 55:41  41 

4. Falkenberg  23 38:23  37 

5. Geratskirchen  23 39:39  32 

6. SV Hebertsfelden 23 37:42  30 

7. SG Malgersdorf 23 31:39  29 

8. Aufhausen  23 30:40  28 

9. Wittibreut  23 28:38  27 

10. Bonbruck/Bodenk 23 40:38  26 

11. Vilsbiburg  23 35:38  26 

12. Velden              23 27:38  25 

13. Dornach  23 29:42  23 

14. Schönau  23 28:47  21 

 

 

                AS  
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Abteilung Fußball – 2. Mannschaft      
 

Kreisliga Isar/Rott -  Reserverunde Saison 2022/23  
 

22. Spieltag am 29.04.23:  SVH II  -  SC Falkenberg II 0:5 

 

Wieder einmal eine deutliche Niederlage musste man diesmal gegen die 

Falkenreserve hinnehmen. Es werden bei der Zweiten einfach regelmäs-

sig zu viele Fehler gemacht, die dem Gegner das Toreschießen relativ 

leicht machen. Zudem fehlt der z. T. sehr jungen Mannschaft in vielen 

Situationen die nötige Abgeklärtheit, um dem Gegner das Spielen zu er-

schweren.  

 

Kader: Preuss, Brunner, Kink, Obermeier, Blaschke, Scheuer, Pol-

lerspöck, Haberkorn, Köppelreiter, Zapilko, Wiese, Andreica, Kotweil, 

Schießl  

 

SR: Brunner, SV Eintracht Oberdietfurt 

 

 

20. Spieltag am 15.04.23:  SVH II -  SV Schönau II 0:3 

 

Im Nachholspiel waren mit Steinbeißer und Stallhofer zwei „alte Re-

cken“ im Kader. Dennoch musste man auch in diesem Match gegen ei-

nen sehr robusten Gegner wieder eine relativ klare Niederlage einste-

cken. Es wären zwar ein paar Torgelegenheiten vor-handen gewesen, 

diese wurden aber ziemlich kläglich vergeben. 

 

Kader: Preuss, Steinbeißer, Edmeier, Stallhofer, Obermeier, Blaschke, 

Scheuer, Pol-lerspöck, Haberkorn, Zapilko, Wiese, Brunner Schießl, 

Bögl, Prinz N., Prinz  

 

SR: Straubinger, FC Dornach 
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23. Spieltag am 6.5.23: Oberpöring II -  SVH II  2 : 2 

 

Einen etwas überraschenden Punktgewinn konnte die Zweite in Oberpö-

ring verbuchen. Die Tore für den SVH erzielten Steinbeißer per Kopfball 

(57.) und „Capo“ Blaschke mit einem Distanzschuss (77.) jeweils zum 

Ausgleich. 

 

Kader: Zapilko, Steinbeißer, Edmeier, Obermeier, Kink, Blaschke, Brun-

ner, Scheuer, Pol-lerspöck, Haberkorn, Saisopa, Wiese, Kotweil, H. Ha-

derlein, Adam. 

 

SR: Mehler, FC Griesbach 

 

AS 
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Spiele des SVH - Rückrunde / Frühjahr 2023: 
 

 

 

26.03.2023 16:00 SG Malgersdorf/Ruhstorf - SV H            3:1 

 

01.04.2023, 16.00  SV Hebertsfelden – FC Dornach           2:3 

 

08.04.2023 16:00 TSV Velden - SV Hebertsfelden              2:3 

 

01.05.2023 16:00 SV Hebertsfelden - SV Schönau              2:1 

 

22.04.2023 16:00 TSV Gangkofen - SV Hebertsfelden       4:o 

 

29.04.2023 16:00 SV Hebertsfelden - SC Falkenberg          2:2 

 

06.05.2023 15:00 FC Oberpöring - SV Hebertsfelden          0:o 

 

13.05.2023 16:00 SV Hebertsfelden - DJK-SV Geratskirchen 

 

21.05.2023 16:00 Bonbruck/Bodenkirchen – SV Hebertsfelden 

 

27.05.2023 16:00 SV Hebertsfelden – SV- DJK Wittibreut 
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Werde Mitglied beim Förderverein  

des SV Hebertsfelden e. V.!! 
 

Der Förderverein der Seniorenfußballmannschaften des SV H 

wurde im Jahr 2011 gegründet und hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, den Fußball in Hebertsfelden vor al-lem finanziell, 

aber auch durch tatkräftige Beiträge zur Vereinsarbeit, zu un-

terstützen. Unser Verein ist klein, aber fein, und sucht gerne 

noch Mitglieder, die dazu beitragen möchten, den Vereins-

zweck noch besser umzusetzen. Bei Interesse nehmen Sie ein-

fach Kontakt mit der bestehenden Vorstandschaft auf. Dies 

sind Patrick Maurer, Alexander Seiler, Markus Kirn und Alois 

Göllinger. 

 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 100 Euro (wir sind ein 

Förderverein!). Einen Aufnahmeantrag finden Sie auf der fol-

genden Seite. 

 

Selbstverständlich nehmen wir auch gerne Spenden ent-gegen 

(unser Verein ist gemeinnützig und darf deshalb Spendenbe-

scheinigungen erstellen). 

 

Wir freuen uns auf DEINE Mitgliedschaft!!! 
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FÖRDERVEREIN SV Hebertsfelden 

 

Der FÖRDERVEREIN SV Hebertsfelden e.V. bemüht sich, mit dem Ver-

einsbeitrag und durch freiwillige Spenden und Sponsoren die Senio-ren-

Fußballabteilung des SV Hebertsfelden e.V. zu fördern. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn Sie unser Vorhaben mit Ihrer Mitgliedschaft unter-

stützen. 

 

Beitrittserklärung zum FÖRDERVEREIN SV Hebertsfelden e.V. 

 

Ich möchte Mitglied des FÖRDERVEREIN SV Heberts-felden e.V. wer-

den und bitte um jährliche Abbuchung des Beitrages in Höhe von 100.-€. 

 

Name / Kontoinha-ber____________________________________ 

 

PLZ / Wohnort: _________________________________________ 

 

Straße: ________________________________________________ 

 

Geburtsdatum:_________________________________  

 

Bank: _________________________________________________ 

 

IBAN: _________________________________________________ 

 

BIC: ____________________________________________ 

 

Datum: __________________________ 

 

Unterschrift: _________________________________________ 

 

 

Schriftliche Kündigung der Mitgliedschaft bitte ein Monat vor Jahres-

ende.  
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Für Fußball-Experten   

 

 

 
Knifflige Schiedsrichter – Regelfragen 
 

 

Frage 1:  

 

Auf der Seitenlinie stehend streiten sich zwei Spieler um den Einwurf. 

Dabei boxt ein Spieler seinen Gegenspieler in den Magen. Entschei-

dung? 

 

Frage 2:  

 

Der Torwart wirft den Ball einem hinausgestellten Spieler der gegneri-

schen Mannschaft, welcher hinter der Spielfeldumrandung neben dem 

Tor steht, an den Kopf. Entscheidung? 

 

Frage 3:  

 

Der Torwart wirft den Ball einem Platzordner an den Kopf. Entschei-

dung? 

 

Frage 4: 

 

Ein Spieler spuckt einen seiner Mitspieler an. Der Spieler steht dabei in-

nerhalb, der Getroffene außerhalb des eigenen Strafraumes. Entschei-

dung?  
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Lösungen zu den Schiedsrichter-Fragen 
 

 

Frage 1:  

 

Feldverweis auf Dauer; Einwurf für die dazu berechtigte Mannschaft.   

 

Frage 2:  

 

Feldverweis auf Dauer; Strafstoß 

 

Frager 3:  

 

Feldverweis auf Dauer; SR-Ball, wo der Ball bei der Unterbrechung war.  

 

Frage 4:  

 

Feldverweis auf Dauer und direkter Freistoß, wo der getroffene Spieler 

stand. 

 

 

AT 
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